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Vorwort 
 

Liebe Clubkameradinnen und -kameraden  

Liebe Freunde der SAC Sektion Stockhorn  

 

Das halbe Jahr unseres Jubiläumsprogramm 

ist schon vorbei. Etliche tolle Touren, Wan-

derungen und andere spezielle Event konn-

ten durchgeführt werden. Vom Wetter her, 

konnten wir uns bis jetzt nicht beklagen. 

Wenn man auf der Webseite auf unsere 

Jubiläumstouren Korridor 30 Km Karte 

klickt, wurde einiges unternommen. Auf 

den verschiedenen Punkten = Gipfeln sind 

schon fröhliche Gesichter die jubilieren zu 

sehen. Auf etlichen Markierungen bezie-

hungsweise Punkten fehlen noch die Ein-

tragungen. Diese unbedingt unserem 

Webmaster Roger Federle nachmelden!  

Es wäre toll am Ende des Jubiläumsjahrs auf 

eine gefüllte Korridorkarte zu schauen.  

Ich wünsche Euch allen weiterhin viele gute 

Eventerlebnisse auf den noch kommenden 

Touren.  

 

 

Jubiläumstouren 2017 
Im 30 km Korridor 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Euer Tourenchef 
 

Martin Bachmann 
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Informationen aus dem Vorstand 

 

 

Wir nehmen Abschied 

 

Bestürzt haben wir zur Kenntnis genommen, dass 

Alfred Köhler 

am 30. Juli dieses Jahres von uns gegangen ist. 

 

Alfred war seit 60 Jahren Mitglied des SAC und vor 

50 Jahren Gründungsmitglied unserer Sektion. In 

der Jubiläumsschrift findet ihr die eindrückliche Bi-

lanz seines Bergsteigerlebens. Ich habe ihn in mei-

nen Anfängen als tollen Lehrmeister kennengelernt. 

Mit seinen buschigen, dunklen Augenbrauen konn-

te er leicht Respekt einflössen, wenn man ihn aber 

näher kennengelernt hat, nahm man einen feinen 

Humor war, der auch durch seinen thüringischen 

Akzent verdeutlicht wurde. Ich erinnere mich gerne 

an die Touren, auf denen ich ihn erleben konnte. Er 

war Tourenleiter in der Sektion zu einer Zeit, als ich 

als JO-ler meine ersten Erfahrungen sammeln konn-

te und hat noch lange bei den Veteranen und    

Senioren Touren durchgeführt. Lebhaft ist die Erin-

nerung an den Tag, als ich an seinem Seil auf den 

kleinen Diamantstock steigen durfte. 

In seinem 90. Lebensjahr hat er nun seine letzte 

grosse Tour angetreten. Lisbeth und der Familie 

sprechen wir unser aufrichtiges Beileid aus; auch in 

unseren Gedanken wird Alfred weiterleben. 

Urs Braunschweiger 

 

 

Wege führen zusammen, 

Wege gehen auseinander. 

Was aber bleibt, ist das Wegstück, 

das wir miteinander gegangen sind. 
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Informationen aus dem Vorstand 

 

Herzlich Willkommen im SAC Stockhorn 

 

 

 

 

 

Neu-Eintritt:  
Sarah Denys,  

Mechelen 

 

 

 

 

 

Familien-Mitgliedschaft:  
Matthias (Übertritt SAC Bern) und  

Lotti Burkhalter (Neu-Eintritt), Rümligen  

 

 

 

 

 

Neu-Eintritt:  
Anne Bröcheler,  

Bern 

 

 

 

 

 

Neu-Eintritt:  
Karl-Ludwig Hertig,  

Schwarzenegg 

 

 

 

 

 

Neu-Eintritt: 
Stefan Schwegler,  

Erlenbach 

 

 

 

 

 

Neu-Eintritt: 
Sophie Eich,  

Bern 

 

 

 

 

 

Wir heissen die neuen Mitglieder 
in unserer Sektion herzlich 

willkommen. Und wünschen ihnen 
viele schöne Touren  

und gute Kameradschaft. 
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Informationen aus dem Vorstand

Herzlichen Glückwunsch 

Anna Ida Katharina, geboren am 1. Juni 2017 

Zur Geburt von Anna Ida Katharina gratulieren wir den glücklichen Eltern 

Jacqueline Gschwend & David Hendrich ganz herzlich. 

Wir wünschen Ihnen alles Gute und viele frohe Erlebnisse. 

Einladung zur Clubversammlung vom Freitag, 29. September 2017 

Ort und Zeit: Im Kirchgemeindehaus Glockental, Beginn um 20.15 Uhr. 

Der Austausch untereinander und mit den Vorstandsmitgliedern sowie das gesellige 

Zusammensitzen stehen im Vordergrund. 

Vortrag: Chantal und Bernhard Wiedmer erzählen uns von ihrer Reise durch Schottland. 

500 km durch Schottland 

Fondue-Plausch auf dem Stockhorn vom Freitag, 27. Oktober 2017 

Diesen geselligen Anlass organisiert Anna Katharina Hadorn. 

Anmeldung: bitte bis Montag 16. Oktober 2017 bei Anna Katharina Hadorn: 

079 /687 78 92 oder annkathrin68@bluewin.ch 

Weitere Angaben: Besammlung, Kosten von Bahnfahrt und Fondue sind in der 

Tourenvorschau oder auf der Website ersichtlich. 
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Informationen aus dem Vorstand 

Schon wieder ist es Mitte Jahr, die Vorbereitungen laufen bereits, um ein Tourenprogramm 

für das Jahr 2018 zu erstellen. Ich lade Euch alle herzlich zur Tourenleitersitzung 2017 ein. 

Sie findet statt am 

Dienstag, 5. September, 19:30 Uhr 

in der HPS in Steffisburg 

Traktanden: 

1. Feedback der Tourenkommission 

2. Tourenprogramm 

3. Tourenleiter-Aus- und Weiterbildung 

4. Material 

5. Verschiedenes 

Gerne erwarten wir tolle Ideen bzw. Tourenvorschläge von Euch, so dass wir für das 2018 

ein spannendes Programm erstellen können. 

Bitte trage auf dem Formular Deine Vorschläge ein und sende sie an den Ressort 

Verantwortlichen zu. Wer an der Sitzung nicht teilnehmen kann, meldet seine Touren 

unbedingt mit dem beiliegenden Formular schriftlich oder via Mail an  

martin.bachmann@mobi.ch 

Die Pflicht zur Aus- und Weiterbildung für die Leiterinnen und Leiter von SAC-

Klubtouren ist unterdessen bekannt. 

Für die Grundausbildung gibt es weiterhin die Kurse des zentralen SAC. Wer im 

nächsten Jahr einen Tourenleiter-Kurs absolvieren möchte, soll dies der 

Tourenkommission mitteilen, damit diese Kosten kalkuliert und dann anhand des 

Budgets entschieden werden kann. 

Allen, welche sich für das Tourenprogramm zur Verfügung stellen, danken wir im 

Namen der Tourenkommission im Voraus bestens. 

Kameradschaftliche Grüsse, Martin Bachmann 

Tourenvorschläge 2018 
Gewünschtes 

Datum Tourenziel Höhe Gebiet Tourenart Schwierigkeitsgrad 

            

            

            

 

Vorschläge bis 7. August 2017 an Ressortchef senden! 
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Auffahrts – Skitouren vom 26. – 28. Mai 2017 

Tourenleiter: Martin Bachmann 

Angesagt waren Skitouren auf Castor, Pol-

lux und Breithorn vom Klein Matterhorn 

aus.  

Bei der Bahn auf 3817m gibt es eine gut 

ausgebaute Unterkunft. Nach dem Abladen 

des Zahnbürstli steht nichts mehr im Wege 

den Pollux in Angriff zu nehmen. Aber es 

soll nicht sein. Am Pollux stürzt einer von 

zwei Tourengänger tödlich ab, sie gingen 

ungesichert. Wir sind zum Glück nicht die 

ersten und müssen nicht zum Unfallort. Uns 

wird die Nachricht überbracht, dass der 

Berg frei sein muss für weitere Untersu-

chungen durch die Polizei. Wir lassen den 

Pollux weg. Es ist besser so, denn das Un-

glück drückt auf die Stimmung. Stattdessen 

besteigen wir den Roccia Nera, den Ostgip-

fel des Breithorns. Die letzten Höhenmeter 

tragen wir die Skis hoch. Eine atemberau-

bende Aussicht, die Berge im schönsten 

Kleid. Und zum Schluss eine schöne 

Sulzschneeabfahrt. 

Bernhard ist gesundheitlich stark ange-

schlagen, muss die Tour abbrechen, nimmt 

die letzte Bahn hinunter und wir sind noch 

zu fünft. Alle sind müde und gehen früh 

schlafen, die Höhe setzt uns zu. Einen Nach-

teil hat diese Unterkunft: es ist „Minergie-

Standard“, kein Fenster kann geöffnet wer-

den und damit ist es viel zu warm zum 

Schlafen. 

Am Samstag begeben wir uns wie geplant 

Gipfel Roccia Nera 

Letztes Stück zum Castor 
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Richtung Castor. Eine gute Spur führt uns 

bis auf halbe Höhe, da lassen wir die Ski 

zurück und gehen mit Steigeisen weiter auf 

den Nordgrat und über diesen schmal auf 

den Gipfel. Am Abend verbringen wir viel 

Zeit auf der Klein Matterhorn Terrasse. 

Am Sonntag geht’s gemütlich auf den Breit-

horn Westgipfel. Oben sind wir nicht einmal 

die ersten, aber lange Zeit die einzigen, was 

für ein Unterschied zu letzten Sommer. 

Einmal mehr zeigen sich die Berge in ihrer 

vollen Pracht und wir geniessen die Sonne, 

kein Wind, richtig angenehm. Und endlich 

lockert sich auch die Stimmung. Mit den Ski 

fahren wir in den Sattel und mit Steigeisen 

hoch zum Mittelgipfel. Da setzen wir unsere 

ausgedehnte Gipfelrast fort. Der Abschluss 

unserer Skitouren ist eine super Sulz-

Abfahrt nach Trockener Steg und mit der 

Bahn weiter nach trockener Kehle. 

Einen herzlichen Dank an Martin unseren 

Tourenleiter für die schönen Tage. 

Text und Bilder: Ueli Lerch 

 

 

 

SAC-Clubhefte 2018 und 2019 
 

Wer hat Fotos, welche ich als zukünftige Umschlagsbilder der SAC-Clubhefte benutzen  

könnte? 
 

Bitte sendet mir die Fotos (mit Bildlegende) in jpg-Qualität an: redaktion@sacstockhorn.ch 

Ich freue mich auf viele schöne Fotos und danke euch im Voraus ganz herzlich.  

Evelyne Wenger 

 

Auf dem Breithorn, im Hintergrund der Liskamm 

Von Basel nach Steffisburg 
Radeln, Wandern, vom 15. – 17. Juni 2017 

den Koordinaten 615‘000 entlang 

1. Tag:  
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Von Basel nach Steffisburg 
Radeln, Wandern, vom 15. – 17. Juni 2017 

den Koordinaten 615‘000 entlang 
 

Tourenleiter: Bigler Hansruedi 

Teilnehmer: Biderbost Edi, Hiller Bernhard , Bodmer Erika, Braunschweiger Urs, 

 Rubi Fritz, Vögeli Peter, Lüscher Kurt  

 

1. Tag:  
Zehn Angemeldete; Aha wir sind acht Bahn-

reisende nach Basel.  

Veloselbstverlad ab Thun–Münsingen–Bern. 

Beim Bahnhof Riehen, Begrüssung und gu-

tes Gelingen wünscht der Tourenleiter 

Bigler Hansruedi. 

Über Feld, Wald, Wiese wird die Tour füh-

ren. Vorab der Grenze durchs Wiesental 

(Wiese=Fluss) Richtung Schwarzbubenland, 

Dornach. 

Durch die Auenlandschaft ideales Tempo 

für die Sinne. Angenehme Temperatur, bei 

flacher Wegstrecke. Bald wirds steiler bis 

zum Aussichtspunkt Sulzchopf 587m. In der 

Waldlichtung freie Weitsicht auf Basel. 

Sulzchopf äusserster Punkt im Kanton Solo-

thurn. Weiterfahrt: Abwechslungsreiches 

auf und ab über Gempen nach Gempen- 

Dorf, Hochwald.  

Kaffee-Halt in Seewen. Oha lätz, Café, Bei-

zen, Geschäfte geschlossen. Hansruedi ist 

nicht verlegen, hier gibts eine Möglichkeit 

SELBSTBEDIENUNG Znüni was man schätzt, 

im Aussenbereich einer Bäckerei. Gestärkt 

trappen (verschieben) wir uns Stierenberg 

zu. Locker gekleidet, rinnt der Schweiss. 

Längst ist die Mittagszeit vorbei, noch gehts 

bergaufwärts. Um fünfzehn Uhr dreissig 

schiebt der Letzte sein Velo hoch. Bergre-

staurant Stierenberg 950m ist erreicht. 

Alpwirtschaftsbetrieb.  

Unsere Unterkunft vom Restaurant ent-

fernt. In einem Schober auf Stroh. Wir fra-

gen: Wo ist die Dusche, der Waschraum, wo 

die WC-Anlage.  

Die Umgebung ist grün, geringer Nadel-

baumbestand. Ein Brunnentrog, viele 

Schläuche und Drähte. Kein Wasser, nichts 

fliesst. Mittels Zange kann etwas Flüssiges 

in einen Kübel abgelassen werden. Etwas 

ungewohnt; „Halle walle manche Strecke, 

dass zum Zwecke Wasser fliesse und zum 

Bade sich ergiesse“. Im neuerbauten Re-

staurant Durst löschen und später ab Spei-

sekarte feine Tellermenue geniessen.  
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Im vorigen Jahrhundert ist die alte Berg-

wirtschaft bis auf die Grundmauern nieder-

gebrannt. Anno dazumal versuchten die 

Feuerwehren aus vier Gemeinden zu lö-

schen, kamen zu spät, weil die Gebäude viel 

zu weit entfernt waren. Ringsum gab es 

nichts. Geschichten und Anekdoten gibts in 

jeder Region. Die Verbindung zwischen den 

Orten kann mit dem Velo besser hergestellt 

werden, als mit dem Auto. Die Erinnerung 

ist ausgeprägter. Beschauliche Orte.  

Wer zwei Tage macht hats eilig, wer drei 

braucht, tut eine Reise, die ihm unvergess-

lich bleibt.  

Viel Zeit und Vieles mehr investierte Hans-

ruedi für diese Tage. Härzleche Dank.  
Text: Kurt Lüscher 

2. Tag:
Eine stürmische Nacht mit reichlich Nieder-

schlägen (22mm) bereitete uns den an-

spruchsvollsten Tag dieser Tour, standen

doch ↗ 1‘354 m und ↘ 1‘783m auf dem
Programm. Nach einem reichlichen Früh-

stück starteten wir. Die Höhenzüge waren

noch in Nebel gepackt, der Himmel bedeckt

und es fegte ein starker Wind. Wanderwege

(in Velosprache: Single Trecks), Karrwege,

Wiesenpfade, alte Militärstrassen sowie

Teerstrassen waren unsere Begleiter. Der

noch zum Teil matschige Boden wickelte

sich sanft um die Pneus, was mit den

Schutzblechen die Velos bremsten. Doch

leider hatte keiner von uns eine automati-

sche Selbstreinigungsanlage! Auch Urs war 

gefordert mit seinem Einachsanhänger, be-

sonders bergauf, wenn das Gewicht des 

Anhängers nach hinten zog!  

Über die Ulmetshöchi und Geitenberg ge-

langten wir zum Vogelberg, wo uns das Vo-

gelliseli ein Café offerierte. Wieder auf der 

Strasse gelangten wir nach einem kurzen 

Aufstieg und Abfahrt zum Tunnel Passwang. 

Über Ramiswil gings bis knapp vor Mümlis-

wil rasant hinunter, wo wir rechts durch ein 

Feld zur Strasse nach Schienboden gelang-

ten. 

Über Chrüzli…… gelangten wir über die 
zweite Jurakette, wo uns ein Wiesenweg 

zur Mittagspause führte. Inzwischen hat der 

Wind alle Wolken weggeblasen, sodass wir 

für den Rest des Tages schönes und sonni-

ges Wetter hatten. Runter gings nun nach 

Laupersdorf. Kurz zuvor machte sich der 

Anhänger von der Deichsel los. Urs überleb-

te gut, doch musste der Anhänger repariert 

werden, was in Laupersdorf schnell und un-

kompliziert erledigt werden konnte. Nun 

gings knapp 600 m hinauf zur Schwengi-

matt. Zum Glück konnten wir grossteils im 

Walde fahren, respektive stossen. Oben ge-

nossen wir ein grosses Glas Trinken bevor 

es dann auf die lange Abfahrt ging. Zuerst 

im Wald, dann über Felder gelangten wir 

über Wolfisberg, Rumisberg, Wiedlisbach 

nach Wangen an der Aare. Dort verabschie-

deten wir Urs und Erika (mitsamt dem Ein-

achsanhänger). Wir machten uns wieder 

Bernhard Hiller

3. Tag

Biderbost Edy 
: Urs Braunschweiger
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auf die Strecke und gelangten über den 

letzten anstrengenden Anstieg zum B&B 

Wangenried, wo wir freundlich aufgenom-

men wurden. Duschen, viel Trinken und ein 

gutes Nachtessen mit Gegrilltem liessen uns 

die Strapazen dieses schönen Tages verges-

sen. 
Text: Bernhard Hiller 

3. Tag
Nach einer guten Nacht geniessen wir in

Wangenried bei Margrith Fankhauser das

reichhaltige Frühstück. Eine empfehlens-

werte Bed&Breakfast Adresse.

Um 8 Uhr starten wir nun zu sechst Rich-

tung Burgdorf. Inkwil, Aeschi, Heinrichswil,

Alchenstorf sind Dörfer, die wir passieren

und sind mal im Kanton SO oder im Kanton

BE.

Kurz vor 10 Uhr erreichen wir Burgdorf, wo

Theo Oesch schon auf uns wartet. Die

„Wirtschaft zum Schützen „ d.h. der lange

Teil wo früher die Schützen ihre Pflicht er-

füllten, wurde als Clubhaus umgebaut. Lin-

kerhand befinden sich 2 glänzende Kupfer-

kessel wo Bier gebraut wird. Die Route

führt uns nun ein Stück weit der Emme ent-

lang dann über Schafhausen nach Biglen,

wo wir um 12.30 unsere Mittagspause beim

Bahnhof machen. Kiosk und Coop sind 

gleich nebenan. Die Tour führt uns vorbei 

links von Konolfingen nach Brenzikofen. Im 

Restaurant Bahnhof legen wir einen Drink-

halt ein. Fritz Rubi verabschiedet sich um 

nach Münsingen zu gelangen. 

Um im 6 Km-Korridor zu bleiben geht es wie 

die Tage zuvor, bergauf, und wir gelangen 

zum Schnittweier. Eine kurze Abfahrt und 

wir sind am Ziel Steffisburg-Oberdorf um 

15.20 Uhr. 

Die ganze Tour führte über eine Distanz von 

Total 154 Km. mit Aufstiegen von 3038 Hm. 

und Abfahrten von 2720 Hm.   

Dir Hans-Ruedi für die grosse Organisation, 

das vorgängige Erkunden der ganzen Strek-

ke, einen ganz herzlichen Dank von Allen. 
Text: Biderbost Edy 

Alle Fotos: Urs Braunschweiger 
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Informationen zu Touren und Anlässen 

Jugend, Sektion, Veteranen 
September / Oktober 2017 

Wer: Alle 

Datum: Samstag/Sonntag, 2./3. September 2017 
Tourenart + Ziel: Bergwanderung Hohgant mit Biwak  
Anforderung: T4 

Route: Eriz - Trogenhorn - Hohgant – Brünligrind - Kemmeriboden 

Marschzeit /HD:  6/4h  1300m  1300m  

Tourenleiter: Bärnu Wiedmer 

Anmeldung: chantalbenu@hotmail.com bis 30.08. 

Ausrüstung: Biwaksack, Zelt od. Tarp, Kocher, Schlafsack 

Treffpunkt: Busbahnhof Thun 07:15 

Fahrt: Bus und Bahn 

Kosten: 30 Fr. 

Bemerkungen: Verpflegung aus dem Rucksack, Wasser 

Wer: Sektion 

Datum: Sonntag, 3. September 2017 – Freitag, 8. September 2017 
Tourenart + Ziel: Biketour Quer dür’d Schwiiz Teil 2 Steffisburg - Moosalp - Zermatt 
Anforderung: S2-S3, mittlere bis hohe Schwierigkeit und Ausdauer für 7 Std. 

Route: So: Steffisburg - Kandersteg – Schwarenbach 

Mo: Schwarenbach - Leukerbad - Jeizinen - Raron - Unterbäch 

Di: Unterbäch - Jungen - St.Niklaus - Täsch 

Mi: Täsch – Sunnegga - Fluealp Zermatt 

Do: Fluealp - Gornergrat – Wandern zum Stockhorn - Grüensee  

Fr: Zermatt Umgebung - Visp & Heimreise ab Visp per Bahn 

Marschzeit /HD: So: 54 km 6 ½ h,  1510 HM,  737 TM, Max 2065 m.ü.M. 

Mo: 43 km 5 ½ h,  1500 HM,  1280 TM, Max 2197 m.ü.M 

Di: 43 km 5 ½ h,  1500 HM,  1280 TM, Max 2197 m.ü.M. 

Mi: 14 km 3 h,  1300 HM,  130 TM, Max 2610 m.ü.M. 

Do: 24 km 5 h  1430 HM,  1750 TM, Max 3090 m.ü.M (mit Wan-

dern Stockhorn) 

Fr: so viel wir noch Lust haben und  nach Visp 

Tourenleiter: Hansrudolf Tanner tanners@gmx.net 079 292 49 77 

Anmeldung: Bis 9. Juli 2017    Melden ob beide Teile der QDS2017 und ob GA 

Ausrüstung: Bike, Ersatzschlauch, Helm, Handschuhe, Regenschutz, Hüttenschlaf-

sack, Minimalgepäck 5 Hütten/Hotelübernachtungen 

Treffpunkt: 7:30 Bahnhof Thun vor Haupteingang 

Fahrt: Rückfahrt SBB Visp - Thun 

Kosten: Pro Übernachtung ca. Fr. 90.-. plus Essen, plus SBB 21.00 (Sparbillet 

prüfen, Biketageskarte 13.00) plus 4 Seilbahnen 

Bemerkungen: Teil 2 von „Quer dür d‘ Schwiiz“ QDS2017, für Teil 1 siehe 25.-27.8. 

Details auf http://qds2017.jimdo.com 
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: 

 

 
 

 
 
 



Wer: Veteranen 

Datum: Mittwoch, 6. September 2017  
Tourenart + Ziel: Bergwanderung  Hohgant 2197m / Furggengütsch  
Anforderung: T3  

Karten: 25‘000 / 2519 Region Thunersee 

Route: Aufstieg ab Schwarzbach – Hohganthütte SAC 18.05m – Furggen-

gütsch 2197m – Hohgant – Steinigematte 2163m, Über- und Abstieg 

– Haglätsch Pkt. 1738m – Schwarzbach 1593m.  

Marschzeit /HD:  4h 795m  3¼h 795m  

Tourenleiter: Hans Gnädinger  

Anmeldung: Telefonisch bis Mo 04.09.17 - 20 Uhr unter  033 453 19 75 oder 

079 668 60 01  

Ausrüstung: Bergwander-Ausrüstung 

Treffpunkt: Thun HB-Wartehalle 07:15 Uhr  

Fahrt: mit ÖV: Bahn/Alpin-Shuttlebus, Thun ab 07:23, Habkern-Post 08:18 

mit Shuttlebus bis Schwarzbach 1593m. H‘reise Thun an 18:33 Uhr  

Kosten: Billett-Bezug durch Teilnehmer / ½ TAX 

Alpin-Shuttlebus Fr. 25.-/ Teilnehmer (Habkern-Post, Schwarzbach 

Retour)  

Bemerkungen: Individuelle Taschenapotheke 

Verpflegung aus dem Rucksack (SAC-Hohganthütte geschlossen)  

Wer: Sektion 

Datum: Samstag/Sonntag, 9./10. September 2017 
Tourenart: Hochtour   ZS+/3+   
Ziel: Cab. Dent Blanche– Dent Blanche   4357m 
Tourenleiter: F. Imboden 

Bemerkungen: Die Tour ist bereits ausgebucht. Es sind keine Anmeldungen mehr 

möglich. 

Wer: Sektion 

Datum: Sonntag, 10. September 2017 
Tourenart: Klettern   5-6   
Ziel: Bächlital 
Tourenleiter: D. Schneeberger 

Bemerkungen: Die Daten werden später auf der Webseite aufgeschaltet. 

Wer: Veteranen 
Datum: Mittwoch, 13. September 2017 
Tourenart + Ziel: Chacheliwanderung  anstelle Brienzerrothorn 

Schwarzenegg – Wachseldornmoos  
Anforderung: Leicht, Marschzeit ca. 3 h  gemütlich 

Route: Rundwanderung Schwarzenegg-Wachseldornmoos-Schwarzenegg  

Tourenleiter: Regina Zahler  

Anmeldung: bis Montag 11. September abends 079 404 88 69 / 033 437 85 14 

Ausrüstung: Wanderausrüstung, Picknick  

Treffpunkt: 8.31   Schwarzenegg Bushaltestelle  

Fahrt: STI Bus Nr. 41/42    Thun ab 08.02   oder mit privat PW 

Bemerkungen: Kosten von Busbillet, Einkehrmöglichkeit ist noch nicht bestimmt  
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Wer: Alle 

Datum: Sonntag/Montag, 17./18. September 2017 
Tourenart + Ziel: Alpinwandern Fründenhütte 

Anforderung: T4 mit viel Tiefblick 

Route: So: Stn  Oeschinen – via Heuberg – Oberbärgli – Fründenschnur- 

Fründenhütte 

Mo: gemütlicher Abstieg nach Kandersteg 

Marschzeit /HD:  5-6 h 1500m ,  genug h 1500m  

Tourenleiter: Chantal Wiedmer 

Anmeldung: bis 1.9.17 per Mail : heidschnucke@sacstockhorn.ch  

Ausrüstung: Gstätli, Klettersteigset, Wanderausrüstung, Stöcke empfohlen 

Treffpunkt: 7.50 Bhf Thun, Abfahrt 8.01 

Fahrt: bei 10 Personen löse ich ein Kollektiv 

Kosten: Juhui!! 10 Gratis Übernachtungen sind von der Sektion Altels als Ju-

biläumsgeschenk gesponsert! Getränke und Kollektiv Billet 

Wer: Veteranen 
Datum: Mittwoch, 20. September 2017 
Tourenart + Ziel: Wanderung Schwendelberg und Guggershörnli  
Anforderung: T2 

Karten: 1186 Schwarzenburg, 1206 Guggisberg 

Route: Schwarzenburg-Schwendelberg-Guggershörnli-Guggisberg 

Marschzeit /HD:  631m   308m 3 h, 9.75 km 

Tourenleiter: Isabelle Brand 

Anmeldung: bis 18.09.17 unter 033 345 74 61 oder 079 381 49 53 (abends) sowie 

per Mail brand.isabelle@gmail.com  

Ausrüstung: Wanderausrüstung inkl. Stöcke, ev. Regenschutz 

Treffpunkt: 08:15 Bahnhofhalle Thun oder 09:30 Bahnhof Schwarzenburg 

Fahrt: mit ÖV via Bern-Schwarzenburg  oder mit dem Auto nach Schwar-

zenburg, Bus von Guggisberg nach Schwarzenburg zurück 

Kosten: ca. Fr. 30.- ÖV oder Kilometeranteil 

Bemerkungen: Verpflegung aus dem Rucksack. Es hat am Schwendelberg und am 

Guggershörnli zwei gut ausgerüstete Grillstellen. 

Wer: Sektion 

Datum: Samstag/Sonntag, 23./24. September 2017 
Tourenart: Biketour S3   
Ziel: Ofenpass Val Mora 
Tourenleiter: A. Zeller 

Bemerkungen: Die Daten werden, sobald vorhanden, auf der Webseite aufgeschal-

tet. 

 

Besten Dank für die rechtzeitige Anmeldung 
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Wer: Veteranen 
Datum: Mittwoch, 27. September 2017 
Tourenart + Ziel: Wanderung, Wolfsschlucht 
Anforderung: T2 

Karten: 223T 

Route: Bushaltestelle Herbertswil/Wolfsschlucht-Wolfsschlucht-Tannmatt-

Mieschegg-Hinterer Brandberg-Welschenrohr 

Marschzeit /HD: 4 bis 5 Std.   775m  700m  

Tourenleiter: T+R Oesch, 033 437 59 68 / 079 266 99 14 

E-Mail: oesch-keller@bluewin.ch  

Anmeldung: Bis 24.9.2017 mit Angabe GA oder ½Tax 

Ausrüstung: Gutes Schuhwerk, Stöcke 

Treffpunkt: Bahnhof Thun 6:25 (Zugsabfahrt 6:36); Rückkehr in Thun 18:59 

Fahrt: ÖV 

Kosten: Ev. Kollektiv, ca. Fr. 31.- 

Bemerkungen: Die Tour wird nur bei trockener Witterung durchgeführt. 

Wer: Alle 

Datum: Samstag/Sonntag, 30.September / 1. Oktober 2017  
Tourenart + Ziel: Bike Touren Unterbäch Umgebung 
Karten: 274 Visp 

Route: Sa + So: je nach Wetter und Verhältnissen 

Fahrzeit /HD: Sa: ca. 4 ½ h / 1200 m  

So: ca. 5 ½ h / 1000 m  

Tourenleiter: Martin Bachmann 

Anmeldung: bis 20.09.2017 an martin.bachmann@mobi.ch  

Ausrüstung: Bike mit Helm 

Treffpunkt: 07.20 h Bahnhof Thun, Abfahrt 07.31 h 

Bemerkungen: frühzeitige Anmeldung, da Hotel Reservation 

Wer: Alle 

Datum: Sonntag – Dienstag, 1. – 3. Oktober 2017 
Tourenart + Ziel: Biketour (auch E-Bike) Le Suchet-Steffisburg 
Anforderung: S1 

Route: 1. Tag: Ste Croix – Le Suchet – Baulmes – Yverdon ca 30km 

2. Tag: Yverdon – Freiburg ca. 50km 

3. Tag: Freiburg – Guggisberg – Wattenwil – Steffisburg ca. 60km 

Tourenleiter: Hans Reuteler, Tel. 033 744 52 91 / 3792reutelerhme@bluewin.ch  

Anmeldung: Möglichst frühzeitig, spätestens bis 24. Sept. 

Ausrüstung: Bike, Tourenvelo, kompl. Veloausrüstung, Badehose 

Treffpunkt: Nach Absprache in Thun 

Fahrt: Mit Zug nach Ste Croix 

Kosten: Fahrt (Halbtax 27.-) 2x Übernachtung Fr. 120.-, Nachtessen, Zwi-

schenverpflegung 

  

↗ ; 12.5km, 130m↗ 1690m↘

↗ 640m ↘
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Wer: Veteranen 
Datum: Mittwoch/Donnerstag, 4./5. Oktober 2017 
Tourenart + Ziel: Überschreitung Niesen 2362m 
Karten LK1227 Niesen 

Anforderung: T3-4 

Route: Mi: Wimmis - Niesen, übernachten auf dem Niesen 

Do: Niesen - Frutigen 

Marschzeit /HD: Mi ca. 5h, 9.5km, 1740m↗, Do ca. 5h; 12.5km, 130m↗ 1690m↘ 

Tourenleiter: Urs Braunschweiger, Tel. 079 729 20 80, 

urs.braunschweiger@gmail.com 

Anmeldung: bis 20.9.2017 beim TL für übernachten 

auch nur Mittwoch (Heimfahrt ab Niesen Kulm) oder auch nur Don-

nerstag (morgens Fahrt nach Niesen Kulm) möglich. 

Ausrüstung: Gutes Schuhwerk, Bergwanderausrüstung (b.B. Stöcke) 

Treffpunkt: Nach Vereinbarung 

Wer: Sektion 

Datum: Samstag, 7. Oktober 2017 
Tourenart: Klettern   4-6   
Ziel: Üschenen 
Tourenleiter: D. Schneeberger 

Bemerkungen: Die Daten werden später auf der Webseite aufgeschaltet. 

Wer: Veteranen 
Datum: Mittwoch, 11. Oktober 2017 
Tourenart + Ziel: Chacheliwanderung  Rund um den Hartlisberg 
Anforderung: gemütliche Wanderung 

Route: Auf gutem Schotter- Strässchen marschieren wir mehrheitlich durch 

den Wald, bei den neuer angelegten Biotopen vorbei. 

Marschzeit /HD: ca. 2-2.5h  / wenig Höhendifferenz  

Tourenleiter: Romy Geiser 

Anmeldung: Bis Abend vorher 10. Aug. 17 unter 079 346 11 63 oder  

Mail romy.geiser@bluewin.ch  

Ausrüstung: Wanderausrüstung, Stöcker wer will 

Treffpunkt: 13 Uhr Parkplatz Schützenhaus Schnittweier 

Wer: Alle 

Datum: Samstag, 14. Oktober 2017 
Tourenart + Ziel: Wanderung Jeizinen 1525m – Albinen 1275m 
Karten LK1287 Sierre, 1288 Raron 

Anforderung: T3 

Route: Jeizinen – Erschmatt – Feschel – Guttet - Albinen 

Marschzeit /HD: ca. 4h, 10.5km, 390m ↗ 640m ↘ 

Tourenleiter: Urs Braunschweiger, Tel. 079 729 20 80, 

urs.braunschweiger@gmail.com 

Anmeldung: Bis 10.10.2017 beim TL 

Ausrüstung: Wanderausrüstung, Verpflegung aus dem Rucksack 

Treffpunkt: Nach Vereinbarung 
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Näh-Atelier PRISKA
Damen- und Herrenkleider inkl. Leder

– Änderungen nach Mass
– Neuanfertigungen
– diverse Flickarbeiten
– Reissverschlüsse
– Vorhänge
– Überzüge nach Mass

Öffnungszeiten: Mo–Fr 10.00–12.00/13.30–17.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

Priska Biberstein
Dorfbachweg 3, 3612 Steffisburg, Tel. 033 345 40 55

Reparatur und Besohlen

von Kletterfinken

und Bergschuhen

E. und E. Geissler

Zibelegässli 4

3612 Steffisburg

Telefon Geschäft 033 437 40 66

www.alteschmitte.ch

www.krebser.chBücher | Papeterie | Büromöbel | Copy-Print

Bücher      Papeterie    Büromöbel   Copy-Print

Verbrauchsm
at erial               
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r 

360°

Büro
Kompetenz

www.sacstockhorn.ch
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Wer: Alle 

Datum: Samstag, 14. Oktober 2017 
Tourenart + Ziel: Brienzerseelauf Bönigen / Einzel/Staffel 
Tourenleiter: Anna Katharina Hadorn 

Anmeldung: Bis 23. September 2017 annkathrin68@bluewin.ch  

Bemerkungen: Nähere Angaben zum Lauf unter www.Brienzerseelauf.ch Interes-

sierte können sich bei Anna Katharina melden! 

Wer: Veteranen 
Datum: Mittwoch, 18. Oktober 2017 
Tourenart + Ziel: Wanderung Lüdernalp 1141m 

Anforderung: T2 

Karten: Napf 2522T 

Route: Heimisbach-Zugut(Geburtshaus von Simon Gfeller) Lüdern-

Heimisbach  

Marschzeit /HD: 2h 550m  2h 500m  

Tourenleiter: Anna Katharina Hadorn 

Anmeldung: Bis Montag 16.10.2017 auf 079 687 78 92 oder  

annkathrin68@bluewin.ch  

Ausrüstung: Gute Schuhe, ,Verpflegung aus dem Rucksack oder Lüdernalp 

Treffpunkt: 7.30 Ara Uetendorf oder nach Absprache 

Fahrt: Ca.Fr.15.- 

Wer: Alle 

Datum: Samstag/Sonntag, 21./22. Oktober 2017 
Tourenart + Ziel: Berglauf Transviamala 

Anforderung: Kondition für 19 km, 950 Hm  

Route: immer schön den anderen nach von Thusis durch die Via Mala 

Schlucht nach Donat  (dort gibt es Pizokels, mmmmh!) 

Marschzeit : ?? das sehen wir ja dann... 

Tourenleiter: Chantal Wiedmer, 079 766 99 47 

Anmeldung: solange noch Startplätze frei sind , es ist manchmal schnell ausge-

bucht 

Ausrüstung: Laufdress, Regenschutz 

Treffpunkt: wird mit den TN direkt abgemacht 

Fahrt: Mit ÖV  

Kosten: HP ca. 65.-, Lauf 65 .-, Zugticket 

Bemerkungen: Übernachtung im Gasthaus Alpina in Tschappina 

 

 

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Inserenten für die Unterstützung 
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Ihr persönliches Reisezentrum in Ihrer Nähe.

Bei uns gibt's fast alles. Ob nationale oder internationale Billette, 

Abonnemente, Freizeitangebote für Einzelreisende und Gruppen, 

Städtereisen, Badeferien und Change. Wir sind für Sie da.

BLS Reisezentrum Seftigen

Offen Mo -- Fr 6.00 -- 19.20 Uhr Sa 7.00 -- 16.50 Uhr

Telefon 058 327 20 47 E-Mail seftigen@bls.ch www.bls.ch

bls.Reisezentren

Wir sind

Ferien-

spezialisten.

Gesundheit kann Berge versetzen.

Bälliz 42, 3600 Thun, Telefon 033 225 14 25

info@baelliz.ch, www.baelliz.ch

Ihr persönlicher Gesundheitscoach. 
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DIE BERGE LIEGEN
IHNEN ZU FÜSSEN.

DER NEUE SCALE DELTA

ALLE SKI IM VERGLEICH: STOECKLI.CH/SKI
STÖCKLI OUTDOOR SPORTS HEIMBERG
STOCKHORNSTRASSE 11, 3627 HEIMBERG, TEL. 033 437 02 12

Wer: Veteranen 
Datum: Mittwoch, 25. Oktober 2017 
Tourenart + Ziel: Wanderung Güggel Churzenberg 
Anforderung: T1 

Karten: 1187 Münsingen 

Route: Heimenschwand- Linden-Güggel-Oberdiessbach 

Marschzeit /HD: Total :  4h 440m,   840m  

Tourenleiter: Ursula Knecht, Ruth Oesch 

Anmeldung: Bis Montag 23.Okt. unter  ursulaknecht@gmx.ch / 079 692 17 60 

Ausrüstung: Wanderschuhe, Stöcke fakultativ, Verpflegung aus dem Rucksack 

Treffpunkt: Heimenschwand Kirche 10.00 Uhr 

Fahrt: STI Bus Thun ab 9.23 Uhr, Kosten sind: Bus – und Bahnbillet 

Wer: Alle 

Datum: Freitag, 27. Oktober 2017 
Tourenart + Ziel: Stockhorn Fondueplausch 
Anmeldung: Bis Montag 16.Oktober 2017 auf 079 687 78 92 oder  

annkathrin68@bluewin.ch  

Treffpunkt: Nach Absprache  oder 18:45 Uhr Erlenbach i.S  bei Stockhornbahn 

Kosten: Bahnbillet EW 45.00 / ½ Tax 22.50 (Gruppentarife ab 10 Pers.  und 

Fondue 25.50 Pro Pers.) 

Bemerkungen: Nähere Angaben werden den Teilnehmer persönlich mitgeteilt 
 



24

Massarbeit in Stahl und Metall 

Galli Metallbau AG, Steffisburg, 033 439 01 10, info@gallimetallbau.ch, gallimetallbau.ch

«Üsi Landi – für Bärg u Tal!» 
Landi-Laden: Mo–Do 08.00–18.30 Uhr
 Freitag 08.00–21.00 Uhr
 Samstag  08.00–17.00 Uhr
Top-Shop: 365 Tage 06.00–22.00 Uhr

Fon  033 439 01 31
Mail  laden.steffisburg@landithun.ch 
Web  www.landithun.ch

Landi Thun – immer angenehm anders!

G l o c ke n t a l s t r a s s e  5 0
3 6 1 2  S t e f f i s b u r g

Gewisse Träume 

verwirklichen

sich sicherer

mit

Bergführer…

Wiesenweg 2

CH-3126 Kaufdorf/Belp

Tel./Fax +41 31 819 14 72

Mobile +41 78 604 43 86

christian.ambuehl@freesurf.ch

Klettersteig Gantrisch vom 24. Juni 2017 

Ruth Probst
Bärnu
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Klettersteig Gantrisch vom 24. Juni 2017 
Tourenleiter: Simon Wenger 

Teilnehmer: Bärnu, René, Ruth 

 

Auch der Klettersteig Gantrisch befindet 

sich im „Korridor“ unserer Jubitouren. 

Mit KS4 ist er als schwer eingestuft. Mit den 

steilen und teils senkrechten Passagen er-

fordert er auch Geschick und Muskelkraft. 

Dafür ist er nicht all zu lang. 

Simon Wenger ist heute unser Tourenleiter 

und führt uns, Bärnu, René und mich souve-

rän über den Steig. Nach den sehr heissen 

Tagen ist heute Wetterwechsel angesagt, 

darum starten wir schon um sieben Uhr 

beim Parkplatz am Gurnigel. Simon ist auch 

aktiv bei der Alpinen Rettung tätig und er-

zählt uns während des Zustiegs von der Ret-

tungsübung, die sie letztlich am Steig mach-

ten. Bald schon sind wir am Einstieg und 

Gstältli, Klettersteigset und Helm werden 

montiert. Für René ist es der erste „richti-

ge“ Klettersteig. Es geht gleich zur Sache, 

von Anfang an ist der Steig steil und man 

hört schon bald nur noch das Klirren der 

Karabiner und ab und zu noch das Klicken 

von Bärnus Fotoapparat. Es ist herrlich, wir 

sin die ersten heute und wenn sich nicht 

der Nebel anschleichen würde, wäre auch 

der Blick in die Tiefe wunderschön. Nach 

der Querung und den nach links ziehenden 

Bügel im steilen Fels kommt fast zu Oberst 

die Schlüsselstelle mit den leicht überhän-

genden Leitern, die ein zügiges Vorwärts 

kommen und doch etwas an Armkraft ver-

langen. Auch das schaffen wir locker und 

viel zu schnell kommen dann die leichten 

Ausstiegsmeter. Glücklich gratulieren wir 

uns. Kaum auf dem Gipfel kommt noch 

Ernst zu uns. Er hat die Anmeldung ver-

passt, da er den Steig aber schon über sech-

zigmal begangen hat, kennt er wohl jeden 

Bügel und jeden Griff. Nach dem gemüt-

lichen Lunch machen wir uns zufrieden auf 

den Abstieg. Auf dem Wanderweg nimmt 

der Gegenverkehr stetig zu, viele Wanderer 

suchen die Erfrischung in der Höhe.  

Danke Simon, es war sehr schön.  
Text: Ruth Probst 

Foto: Bärnu  
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Velotour über die Freiburger Hügel vom 30. Juli 2017 

Isabelle Brand
Roger Federle und Isabelle Brand
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Velotour über die Freiburger Hügel vom 30. Juli 2017 
Leitung: Paul Gurtner 

Teilnehmer: Ernst, Helmut, Isa, Roger, Kurt (Gast) 

Um 09:00 Uhr nahmen wir an diesem schö-

nen Sommermorgen den ersten Anstieg 

vom Bahnhof Schmitten unter die Räder. Es 

sollte nicht der Einzige bleiben. In einem 

ständigen Auf und Ab und um viele Ecken 

erkundeten wir auf ruhigen Strässchen die 

Voralpenhügel von Freiburg. Wir waren er-

staunt, wie viele Streusiedlungen es in die-

ser Region gibt. Nahe dem höchsten Punkt 

genossen wir mit Blick auf die Freiburger 

Alpen einen kurzen Mittagshalt, da sich in 

Juranähe bereits erste Gewitterwolken 

türmten. In Zumholz löschten wir in der 

«Laterne» unseren Durst und genossen die 

Schussfahrt Richtung Alterswil. Die letzten 

Kilometer Richtung Schmitten war gut zu 

schaffen und so trafen wir vor den Gewit-

terwolken zufrieden bei unseren Autos ein. 

Danke Paul für die tiptope Organisation der 

Tour. Ein Kränzchen winden muss ich natür-

lich unserem ältesten Teilnehmer Helmut, 

der die Strecke in seinem regelmässigen 

Trapp problemlos meisterte. 
Bericht: Isabelle Brand 

Bilder: Roger Federle und Isabelle Brand
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Wanderung über die Gemmi vom 5. Juli 2017 

Mit ÖV erreichen wir bequem die Bergsta-

tion Sunnbüel. Bei angenehmen Tempera-

turen starten wir diesen sonnigen Wander-

tag zu dritt voll Frauenpower. Auf schönem 

Naturweg, gesäumt von unzähligen Alpen-

blumen in verschiedenen Farben und For-

men wandern wir an den 3 Arvenseeli vor-

bei.  
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Die Arven spiegeln sich wunderschön in 

diesen klaren versteckten Bergseen. Bei der 

Brätlistelle stärken wir uns, bevor wir auf 

den Autobahnweg gelangen. Im Berghotel 

Schwarenbach darf der wunderfeine Hei-

delbeerkuchen nicht fehlen, und er 

schmeckt uns dreien vorzüglich. Auf dem 

Weg zur Gemmi hinauf bestaunen wir im-

mer wieder über die üppige Alpenflora, die 

schöne Landschaft zum und um den Dau-

bensee und die Sicht auf die umliegenden 

Berge. Einfach ärdeschön. Sandra und ich 

wählen den Abstieg zu Fuss. Der geht doch 

ziemlich in die Knie und wir sind immer 

wieder erstaunt wie und wo sich der schöne 

Weg durch diese steile Felswand schlängelt. 

Glücklich unten angekommen, werden wir 

von Edith erwartet, welche die Bahn vor-

zog. Gemeinsam nehmen wir die letzten 

Meter durch Leukerbad in Angriff.  

Vor der Postautoabfahrt reicht es noch für 

einen Schlusstrunk auf einer der vielen Ter-

rassen. Zufrieden über diesen gelungenen 

Tag erreichen wir Thun, unseren Startpunkt. 
Text und Fotos: Caroline Lerch 
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Hochtour Grassen vom 7. – 8. Juli 2017 

Tourenleiter: Martin Bachmann und Chantal Wiedmer 

Eigentlich stand das Brunegghorn auf dem 

Programm, aber das Wetter war Spielver-

derber. So wurde aus der zweitägigen Tour 

eine Tagestour am Samstag auf den Gras-

sen. Während die einen am Freitag anreisen 

und bequem in der Sustlihütte übernach-

ten, starten andere um 04:00 bei der Ara 

Uetendorf. Der Start war dann gleichzeitig 

bei der Sustlihütte. Wie beim Brunegghorn 

geplant, gab es auch da zwei Gruppen die 

unterschiedlichen Routen wählen – die 

Normalroute via Stössensattel (Chantal, Da-

ve, Roger, Anne, Sue, Ruth, Caroline) und 

die Kletterroute via Südgrat (Martin, David, 

Gipfelfoto Grassen (Foto: Ueli mit Selbstauslöser) 

Auf dem Grat zum Stössensattel beim Abstieg (Foto: Caroline) 
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Tom, Jürg, Elisabeth, Ueli).  

Die Normalroute gestaltet sich abwech-

selnd mit Gletscher, Firn und Fels. Eine gä-

bige Route mit einer Schlüsselstelle an der 

die Gruppe Chantal fast eine Stunde im Stau 

steht. 

Die Kletterroute wird im Führer zwar nicht 

so gerühmt, aber das ist eine Frage der Be-

trachtungsweise. Zum Sportklettern hat sie 

einen langen Zustieg und ist dann nicht so 

anspruchsvoll. Ich als bescheidener Alpin-

kletterer, geniesse den Zustieg über den 

Gletscher und erfreue mich ab den vielen 

Seillängen schöner Kletterei in gutem Fels 

bis Schwierigkeitsgrad 3+. 

Auf dem Gipfel sind wir dann fast gleichzei-

tig. Nach einer ausgedehnten Rast, ganz 

nach meinem Geschmack, geht’s an den 

Abstieg und siehe da, zwei ganz Harte wa-

gen sich in einen kleinen Bergsee mit Glet-

scherwasser. Mir gefriert nur schon vom 

Zuschauen das Blut in den Adern. 

Nach Kaffee und feinem Kuchen in der Sust-

lihütte geht’s weiter über Leitern zur 

Sustenpassstrasse und ein wunderschöner 

Tag geht zu Ende. 

Einen herzlichen Dank an die beiden Tou-

renleiter Chantal und Martin. 
Text: Caroline und Ueli 

Schlüsselstelle beim Abstieg (Foto: Ueli) 

Abstieg beim letzten Schnee (Foto: Sue) 
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Bike – Tour im  Val d‘ Anniviers vom 14. und 15. Juli 2017 

Die drei munteren Biker Peter, Hans und 

Hansrudolf und die Wanderin Silvia liessen 

sich von Ruth die schönsten Pfade des Val 

d‘ Anniviers zeigen. Aus dem Gürbetal an-

gereist oder bereits ferienhalber im Tal traf 

man sich in Vercorin und stieg grad voll in 

die Pedale zum Höhenweg nach Grimentz 

und mit mehr oder weniger Umweg nach 

St. Luc und Tignousa. Durch unser Aus-

sichtsschlenker zum Illsee, Fotoshooting am 

Ruth statt auf Händen getragen, in der goldenen Schubkarre chauffiert (Foto: Peter Probst) 

Hansrudolf fliegt Zinal entgegen (Foto: Hans Sigrist) 
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Lac Noir und dem Apéro hatte die sympa-

thische Chefin der Cabane Illhorn genügend 

Zeit um die gesammelten Kräuter und 

Brennnesseln in ein unvergessliches Pesto 

zu verwandeln. Nachdem am Morgen die 

Fragen um den Dent Blanche und das Tente 

Blanche geklärt waren, wärmte uns Ruth 

mit einem moderaten Anstieg zur Cabanne 

Bella Tola auf und Silvia wärmte sich 

wandernd im Direktaufstieg aufs Illhorn auf. 

Die Bikegruppe rundete das Tal mit Hotel 

Weisshorn, Grimentz, Bendolla ab und ge-

noss den Downhill von Orzival 2042 müM 

auf Sierre 530 müM. Das Schlussbier kam 

durch die Wartezeit an der nur stündlich 

fahrenden Bendolla Bahn etwas zu kurz, 

aber wir hatten auch so am Abend viel Son-

ne und ein breites Lachen im Gesicht.  
Bericht: Hansrudolf Tanner 

Chacheli-Wanderung: Giswil – Sarnen 

Ruth, Peter, Hansrudolf und Hans sind hungrig auf Trails (Foto: Hansrudolf Tanner) 

Mit Fritz, Edith, Liliane, Verena (Foto: Verena) 
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– Gipser- und Malerarbeiten – Leichtbau-Trennwände

– Isolationen – Fliess-Estrichböden

– Gerüstungen

Heimenegg, 3615 Heimenschwand, Telefon 033 453 10 36, Fax 033 453 09 36

Propr. Familie
Franz und Lydia Linder-Zurbuchen
Oberdorfstrasse 15, 3612 Steffisburg 
Telefon 033 437 20 40

www.brasserie98.ch



35

3612 Steffi sburg
Tel. 033 439 06 06

Sicher am
Netz
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Ob Berg oder Tal. 
Wir sind immer für Sie da.
Peter Seewer, M 079 690 40 65, peter.seewer@mobiliar.ch

Generalagentur Spiez

Bernhard Bigler

Oberlandstrasse 14

3700 Spiez

T 033 650 70 80

spiez@mobiliar.ch

mobiliar.ch

Reisen. Erleben. Geniessen.

Wir zeigen dir  
Europa!

Geführte Rund- und Ferienreisen, 

Klassiker und attraktive Kurzferien 

sowie massgeschneiderte  

Gruppen- und Vereinsausflüge  

mit Erfahrung und Leidenschaft!

Sigriswilstrasse 167, 3655 Sigriswil, Tel. 033 251 33 55, Fax 033 251 33 69

info@fankhausercar.ch, www.fankhausercar.ch

Hans Fankhauser AG


